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Neue Mutterschutzregelungen:
Unterstützung bei Fehlgeburten ab Juni!
Ab dem 1. Juni 2025 gilt ein gestaffelter Mutterschutz nach
Fehlgeburten in Berlin, um Frauen besser zu unterstützen.

Berlin, Deutschland - Ab dem 1. Juni 2025 tritt eine
entscheidende Neuerung im deutschen Mutterschutzrecht in
Kraft. Frauen, die eine Fehlgeburt nach der 13.
Schwangerschaftswoche erleiden, haben nun Zugang zu einem
gestaffelten Mutterschutz. Bislang war ein Anspruch auf
Mutterschutz nur ab der 24. Schwangerschaftswoche gegeben,
was bedeutete, dass viele Frauen, die sehr früh in der
Schwangerschaft ein Kind verloren, keinen rechtlichen Schutz in
Anspruch nehmen konnten. Dies wurde unter anderem durch
das Schicksal von Amelie Laura Trapp aus Potsdam deutlich, die
in der 23. Schwangerschaftswoche Zwillinge verlor und nach der
Geburt jeglichen Anspruch auf Mutterschutz verlor, da ihre
Kinder vor der 24. Woche gestorben sind. Ihre Erfahrung zeigt,



wie dringend eine Reform nötig war. Sie äußerte den Wunsch
nach einem automatisierten Verfahren, um sich nicht selbst um
Formalitäten kümmern zu müssen, und kritisierte, dass der
psychologische Verlust nicht ausreichend berücksichtigt wird.

Das neue Mutterschutzanpassungsgesetz, das am 30. Januar
2025 im Bundestag verabschiedet wurde, ermöglicht nun
folgende gestaffelte Schutzfristen für Frauen, deren
Schwangerschaft nach der 13. Woche endet:

Ab der 13. Woche: 2 Wochen Mutterschutz
Ab der 17. Woche: 6 Wochen Mutterschutz
Ab der 20. Woche: 8 Wochen Mutterschutz

Bei Totgeburten, die ab der 24. Schwangerschaftswoche oder
bei einem Geburtsgewicht von mindestens 500 Gramm
festgestellt werden, gilt eine einheitliche Schutzfrist von 14
Wochen. Ein bedeutender Aspekt des neuen Gesetzes ist auch
die Einführung eines besonderen Kündigungsschutzes nach
einer Fehlgeburt, was bereits seit 2018 für Frauen nach der 12.
Schwangerschaftswoche gilt.

Änderungen für verschiedene
Personengruppen

Das Gesetz umfasst Regelungen, die auch Beamtinnen,
Soldatinnen und Selbstständige betreffen. Bei Selbstständigen
wird erwartet, dass sie sich freiwillig in der gesetzlichen
Krankenversicherung versichern, um Zugang zu den
entsprechenden Leistungen zu erhalten. Die Neuregelungen
sollen sicherstellen, dass auch diese Gruppen von den
Schutzfristen profitieren können. Zudem erhalten Frauen die
Möglichkeit, selbst zu entscheiden, ob sie eine Schutzfrist in
Anspruch nehmen möchten, und werden durch dieses Vorgehen
mehr Handlungsspielraum in einer psychisch belastenden
Situation eingeräumt.

Die Berücksichtigung der emotionalen Belastung ist ein



zentrales Anliegen der Reform. Amelie Trapp betonte, dass auch
Frauen, die vor der 12. Woche eine Fehlgeburt erleiden,
Unterstützung und einen klaren Anspruch auf ärztliche
Betreuung erhalten sollten. Bislang sieht das Gesetz für diesen
Zeitraum keine speziellen Regelungen vor, was von vielen als
unzureichend kritisiert wird.

Das Mutterschutzgesetz in seiner erweiterten Form tritt am 1.
Juni 2025 in Kraft und stellt einen wichtigen Schritt in Richtung
mehr Schutz und Anerkennung für Frauen dar, die eine
Fehlgeburt erlitten haben. Zusammenfassend erläutert 
familienportal.de die neuen Regelungen umfassend und
informiert über die notwendigen Schritte, die Frauen in solchen
Situationen zu unternehmen haben.

Der Bundestag hat mit dem Inkrafttreten dieser gesetzlichen
Regelung nicht nur auf die Forderungen aus der Gesellschaft
reagiert, sondern auch einen Schritt in Richtung einer
humaneren Handhabung von Schwangerschaftsverlusten
unternommen. bmfsfj.de hebt hervor, dass dies den Frauen
helfen soll, Zeit zur Erholung zu haben und den Verlust
angemessen zu verarbeiten.
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